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So. 7. Dezember – Weihnachtsbrunch
11.00 Uhr in der Gaststätte „Zum Kreuzweg“, Sereetz.

Sa. 13. und So. 14. Dezember –
16. Motorrad-Weihnachtsmarkt 
So viele Motorräder wie noch nie, noch mehr Show-Einlagen. Dieser
Motorrad-Weihnachtsmarkt wird ein echtes Ereignis!
In allen Ausstellungshallen erwarten die Besucher die aktuellen High-
lights aller bekannten Hersteller. Brandheiße Neuheiten, Schnäppchen
und ausgefallene Umbauten in einer erlesenen Ausstellung. Die be-
kannten Marken sind mit aktuellen Modellen und kompetenten Fach-
händlern vertreten. Außerdem gibt’s einen großen Ersatzteil-Flohmarkt.
Geöffnet von 10.00 – 18.00 Uhr in den Holstenhallen Neumünster. 

Der Clubabend fällt wegen der Feiertage aus.

So. 25. Januar – Mitgliederversammlung
Unsere Mitgliederversammlung findet in unserem Clublokal Hanse-Soc-
cer (ehemals Match Tennis-Center), Langenfelde 1a in Bad Schwartau
um 14.00 Uhr statt. Im Anschluss daran wird unser Clubabend für den
Monat Januar stattfinden.

✴ ✴



Clubabend
Um 19.30 Uhr in unserem Clublokal Hanse-Soccer
(ehemals Match Tennis-Center), Langenfelde 1a, Bad
Schwartau. Gäste herzlich willkommen

November

Fr.
28.

Erweiterte Vorstandssitzung
Die Vorstandssitzung findet um 16.00 Uhr bei Egbert
und Brigitte statt. 
Satzungsändernde Anträge bitte schriftlich bis zum
29. November beim Vorstand einreichen.

November

So.
30.

Anglerball
Von vielen heiß ersehnt, findet der beliebte Anglerball
auch in diesem Jahr wieder in der Gaststätte „Zum
Kreuzweg“ in Sereetz statt. Leckeres Essen, Tanz und
eine große Tombola locken. 
Eintritt 5,– Euro. Einlass ist ab 19.00 Uhr. Petri Heil!

MONATSKALENDER November

November

So.
23.

November

Sa.
1.

November

Sa.
29.
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26. – 28. September –
Unser Passat-Treffen

Bereits im Juli 2007 fingen die Vorbereitungen an. Handzettel wur-
den gedruckt und ab August verteilt. Die Resonanz darauf war so groß,
dass die ersten Ausschreibungen dann schon im November verschickt
wurden. In null Komma nichts war das Schiff ausgebucht.

Um unseren Gästen mehr Platz auf dem Schiff anbieten zu können,
mieteten wir noch das Gästehaus der Hansestadt Lübeck dazu, in dem
die meisten Clubmitglieder übernachteten.

Je näher der Termin rückte, umso größer wurde die Aufregung. 1.000
Dinge waren zu bedenken – hier nur ein Bruchteil: Unsere Poloshirts
mussten bestellt werden, die Marzipan-Gastgeschenke wa-
ren zu besorgen, alles für Kaffee und Kuchen einzu-
kaufen, die Buttons herzustellen, Termine mit dem
Caterer und dem Getränkelieferanten und immer
wieder tauchten Fragen auf, die geklärt werden
mussten und, und, und…

Am 19. September dann noch einmal ein wichti-
ger Clubabend, um letzte Details zu besprechen. Eine

Video- und Klönnachmittag
Um 15.00 Uhr treffen wir uns wie in
den letzten Jahren im Schützenhaus in
Kücknitz. Die Teilnehmer werden gebe-
ten, Videos, Bilder und Filme der Saison
2008 mitzubringen.

Gäste herzlich willkommen

Unser 25jähriger Clubgeburtstag sollte etwas größer gefeiert werden,
und so fand nach fünf Jahren wieder einmal eine Feier auf der Vier-
mastbark „Passat“ in Travemünde statt.

Clubmit-
glieder 
vor dem
Clublokal
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Besuch des Theaterschiffes Lübeck
Um 20.00 Uhr beginnt die Vorstellung „Piaf – der
Spatz von Paris“. Wir werden Zeuge des ebenso gla-
mourösen wie dramatischen Lebens der berühmten
Sängerin, ihrer Männer und Liebhaber, Exzesse und
Erfolge.
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Wir haben drei neue Clubmitglieder – Petra
Munsberg, Ines Heß und Egon Milbrod. Herzlich
willkommen im Club!

Nach dem Essen zeigte Dirk seine vorberei-
tete Diashow mit den Bildern vom Treffen. Über
3.000 Fotos hat er gesichtet und ausgewertet.
Herzlichen Dank für Deine Mühe! Es ist wieder
eine supertolle Arbeit geworden!

Es gab noch eine Tombola. Reste vom Passat-
Treffen wurden verlost – so konnte jeder Gast

neben einem Herzen und einem BMW-Logo aus Marzipan noch etwas
vom Treffen mit nach Hause nehmen.

Im Namen des Vorstands möchte ich allen ganz herzlich danken, die
zum guten Gelingen unseres Passat-Treffens beigetragen haben.       bs

Sonntag, 26. Oktober 2008 –

Saisonabschluss mit Abfahren
Die Wettervorhersage ließ nichts Gutes erwarten, trotzdem trafen

sich Wolfgang, Eberhard, Egon, Stefan und Marion sowie Helga und
Jürgen um 11.00 Uhr an der Citti-Tankstelle. Von hier aus ging es nach
Mölln zum dortigen Wasserturm. Leider war die Öffnungszeit der Jah-
reszeit angepasst, der Vorteil war, dass dadurch keiner die 186 Stufen
den Turm hinauf musste. Die Fahrt ging weiter auf der Ostseite des
Schaalsees zum nächs-
ten Ziel, dem Bauern-
café in Dargow. Hier
begann der angekün-
digte Regen und Mit-
tagessen und Kaffee-
trinken gingen fließend
ineinander über. 

Durch den anhal-
tenden Regen ging es
dann von dort auf dem
kürzesten Weg nach
Hause.                   jr

Woche später war es dann 
endlich so weit: Donnerstag
Abend kamen Klaus und Sonja
und sperrten den Motorrad-
parkplatz. Ab Freitag Mittag
trafen dann nach und nach die
Clubmitglieder ein. Nachdem
wir unsere Zimmer im Gäste-
haus bezogen hatten, ging’s
um 13.00 Uhr auf die Passat.

Vorher durften wir nicht aufs Schiff. In zwei Stunden musste alles herge-
richtet sein: Tische und Stühle bereit stellen, Deko auf die Tische, den
Check-In aufbauen, das Kuchenbuffet vorbereiten und den Kaffee ko-
chen.

Es klappte alles wie am Schnürchen, und so konnten wir auch pünkt-
lich die ersten Gäste begrüßen. Die kamen alle schön nacheinander, Sil-
ke und ich (Brigitte S.) hatten einen angenehmen Job. Die Gäste waren
alle freundlich und gut gelaunt, einige etwas müde von der Anfahrt. Zur
Stärkung gab’s dann Kaffee und Kuchen.

Um 18.00 Uhr be-
grüßte Jürgen alle An-
wesenden. 

Danach verbreitete
der Shantychor Neuen-
görs mit seinen Liedern
maritimes Flair. Disk-
jockey Hauke sorgte
abends für Musik und
Unterhaltung. 

Nach dem Abendessen hatten die
Gäste Gelegenheit, sich für die angebo-
teten Touren am Sonnabend anzumel-
den. (O-Ton eines Gastes: „Er (gemeint

Hmm... lecker Torte!
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war Uwe) zapft
gut, bestimmt
kann er auch
gut die Tour füh-
ren!“) Die letz-
ten Gäste (und
Clubmitglieder)
hielten bis zum
frühen Morgen
aus.

Dirk hatte
noch eine Über-

raschung bereit: Er zeigte nämlich schon am Abend aktuelle Fotos. Die
Digitaltechnik macht’s möglich.

Am Sonnabend gab’s ab 7.30 Uhr Frühstück, um 9.45 Uhr startete
die erste Tour. Angeboten wurden Fahrten nach Ostholstein, zur „Küs-
tenwache“ nach Neustadt und zwei Touren nach
Mecklenburg. Einige Gäste unternahmen auf ei-
gene Faust etwas und besuchten z.B. Lübeck.

Gegen 15.30 Uhr fanden sich die ersten Gäs-
te wieder ein. Das Kuchenbuffet wartete schon.

Interessierte Gäste hörten Egon zu, der einen
Vortrag über seine Sibirienreise hielt.

Der Festabend begann mit Peter Loose, der
mit Seemannsliedern und Akkordeon die Gäste
an Deck unterhielt. Er hatte Texte mitgebracht,
wer wollte, konnte mitsingen.

Unter Deck legte der Diskjockey seine Platten auf. Nach dem Essen
verteilte Jürgen insgesamt zehn Po-
kale für die weiteste Anreise, das
älteste Motorrad und den größten
Club.

Unser Club bekam zum Ge-
burtstag auch Geschenke: Aus der
Schweiz kam ein Paket mit Ta-
schenmessern, leckerer Toblerone,

Aufklebern und Kugelschreibern, aus Kassel und Hagen er-
hielten wir zwei Pokale und von Berlin-Spandau kamen Be-

cher und Bär mit einer Spende für die Passat. Der Club be-
dankt sich ganz herzlich, auch im Namen der Passat!

Dirk hatte noch einmal eine Super-Diashow mit aktuellen Fotos vom
Tag zusammengestellt, die per Beamer gezeigt wurde.

Auch am Sonnabend ging die Feier bis zum frühen Morgen…
Am Sonntagmorgen war frühes Aufstehen angesagt. Um 7.00 Uhr

waren (fast) alle Clubmitglieder angetreten
zum Frühstücken und Aufräumen, denn um
10.00 Uhr mussten wir die Passat verlassen,
sonst hätte es noch mehr Miete gekostet. Dass
wir dabei den letzten Gästen quasi den „Stuhl
unter’m Hintern“ wegziehen mussten, tat mir
leid. Pünktlich um 10.00 Uhr haben wir die
Passat verlassen.

Unseren Gästen hat das Treffen gut gefal-
len, was ihre E-Mails beweisen. Angesichts des guten Wetters an diesem
Wochenende ist eigentlich klar: Petrus muss ein Motorradfahrer sein...

Sa. 11. Oktober 2008 – „Dankeschönfeier“
Weil wir alle so schön beim Passat-Treffen mit angefasst haben, trafen
wir uns um 18.00 Uhr bei Silke und Falk-Rainer, um das Treffen noch
einmal Revue passieren zu lassen. Bei leckerem Essen und süffigem Bier
verbrachten wir ein paar schöne Stunden.

Der Job als Präsident hat manchmal auch angenehme Seiten...

Peter Loose und sein
Akkordeon


